
Deutschland	–	die	Lichtseiten	
„Ich	liebe	Deutschland!“	Es	erfüllt	mich	mit	8efer	Freude,	dass	ich	diesen	Satz	nach	
Jahrzehnten	 der	 Scham	 frei	 und	 offen	 aussprechen	 kann,	 dank	 dem	 ehrlichen	
Zuspruch	 aus	 vielen	Na8onen.	Heute	 ist	mein	 Land	ein	 zuverlässiger	 Partner	 der	
Völker	der	Welt	geworden	und	eine	Stütze	der	Einheit	Europas.	
Ich	liebe	dieses	Land	um	seiner	landschaOlichen	Schönheit	willen	und	bin	dankbar	
für	seine	Geschichte,	für	seine	Söhne	und	Töchter,	die	Impulse	aller	Art	in	die	ganze	
Welt	 gesandt	 haben:	 Mar8n	 Luther,	 Johannes	 Gutenberg,	 Graf	 Zinzendorf,	
Immanuel	 Kant,	 Goethe	 und	 Schiller,	 Bismarck,	 Bach	 und	 Beethoven	 und	 all	 die	
tapferen	 Frauen	 an	 der	 Seite	 dieser	 Männer.	 Ich	 empfinde	 die	 Charakteris8ka	
dieses	Volkes	in	mir:	die	Freude	etwas	ordentlich	zu	machen;	eher	zu	sparen	als	zu	
verschleudern;	und	der	Regierung	eher	zu	vertrauen	als	zu	misstrauen.	Das	hängt	
zusammen	mit	der	Qualität	unserer	Poli8ker	 seit	 Jahrzehnten.	 Ich	 sehe,	dass	wir	
mit	 82	Millionen	 die	 bevölkerungsreichste	 Na8on	 in	 Europa	 sind	 und	 durch	 den	
Fleiß	und	die	gute	Ausbildung	Waren	produzieren,	die	in	der	ganzen	Welt	begehrt	
sind	 („Exportweltmeister“).	 Ich	 spüre	 die	 Verantwortung,	 die	 aus	 diesen	
Superla8ven	folgt	–	 für	Europa	und	die	sogenannte	„3.	Welt“.	So	erwarte	 ich	von	
der	 deutschen	 Ratspräs identschaO	
nachhal8ge	 Audauhilfe	 für	 die	 Nach-
Corona-Zeit.	
Im	 geistlichen	 Bereich	 ist	 in	 Deutschland	
eindeu8g	ein	Zusammenrücken	der	Glieder	
des	Leibes	Chris8	festzustellen,	an	der	Basis	
wie	 bei	 den	 Bischöfen.	 Dazuhin	 entstehen	
überall	 neue	 „Gebetshäuser“	 und	 viele	
geisterfüllte	 Lobpreisversammlungen	 mit	
vielen	 genuin	 deutschen	 Liedern	 finden	
überall	staf	im	Land.	
Ich	klage	über	Deutschland	
Wir	 sind	 immer	 noch	 ein	 geteiltes	 Land	 zwischen	 Ost	 und	West.	 Fremdarbeiter	
werden	z.B.	 in	der	LandwirtschaO	oder	 in	der	Fleischindustrie	ausgebeutet.	Noch	
schlimmer	 sind	 die	 Menschenhändler,	 die	 Frauen	 als	 Sexsklavinnen	 gefangen	
halten.	Wegen	seiner	laxen	Gesetzgebung	ist	Deutschland	zum	Bordell	für	Europa	
geworden.	Unser	 guter	Ruf:	 „Made	 in	Germany“	 ist	durch	den	Dieselskandal	der	
Autobranche,	durch	die	Krise	der	Deutschen	Bank	und	durch	den	Zusammenbruch	
gerade	 jetzt	von	Wirecard	 fast	 zerbrochen.	Was	uns	aber	besonders	8ef	 trifft,	 ist	
das	 Erstarken	 der	 rechtsradikalen	 Szene	 und	 die	 Rückkehr	 des	 allgemeinen	
An8semi8smus	in	der	Bevölkerung.	
Wofür	brauchen	wir	euer	Gebet?		
Außer	dem	Dank	für	Deutschland	brauchen	wir	euer	Gebet:	

• Für	eine	Veränderung	der	eben	genannten	Sünden	Deutschlands.	
• Poli8sch	gesehen	geht	mit	dem	Abgang	von	Angela	Merkel	2021	eine	Ära	zu	
Ende.	 Betet	 für	 eine	 gute	 Nachfolge-Regierung,	 was	 auch	 für	 Europa	 von	
Bedeutung	ist.	

• Betet,	dass	ein	neues	Feuer	des	Geistes	auf	den	Leib	Chris8	fällt.
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Liebe Gebetspartner in Europa,
Liebe	Angela	Merkel,	sehr	geehrte	Frau	Bundeskanzlerin!	
Ich	weiß,	dass	Sie	eine	glaubende	Chris9n	sind	und	Sie	haben	immer	wieder	
auch	über	Ihren	Glauben	gesprochen.	Nun	sind	Sie	noch	einmal	nach	2007	
Ratspräsiden9n	der	EU	geworden.	Welch	eine	Würde!	Aber	welch	eine	Bürde	
sind	die	hohen	Erwartungen	der	Europäer,	ja,	der	ganzen	Welt!	Wie	geht	es	
Ihnen	damit?	Darf	ich	Ihnen	dazu	zwei	Dinge	zusprechen:	(a)	„Wenn	der	Herr	
nicht	das	Haus	baut,	so	arbeiten	umsonst,	die	daran	bauen.”	Ps	127,1.2.	
Stellen	Sie	doch	ganz	bewusst,	in	all	den	kniffligen	Fragen	mit	ungewissem	
Ausgang,	das	Haus	Europa	unter	die	HerrschaZ	„des	Herrn“	als	den	Bau-
Meister	Europas.	(b)	Hunderte,	ja	Tausende	in	Deutschland	und	Europa	sind	
mit	Ihnen	und	beten	für	Sie	und	das	Werk,	das	Go_,	durch	Sie	tun	will.	Seien	
Sie	reich	gesegnet,	liebe	Frau	Merkel!	

Aktuelle Gebetsanliegen 
1.Die	Erwartungen	an	die	
deutsche	
RatspräsidentschaO	sind	
gewal8g:	Corona-Krise,	
Brexit,	Klima	(„green	
deal“),	EU-Haushalt	für	7	
Jahre,	Zusammenhalt	der	
Länder	der	EU.	

2.Bewahrung	Europas	vor	
einer	2.	Pandemiewelle	im	
Herbst.	Einsicht	der	
Urlauber	im	Sommer.
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Lasst	uns	danken	
Am	26.	Juni	d.J.	
vereinigten	sich	

Abgeordnete	aus	vielen	
naDonalen	Parlamenten	
zum	Gebet	für	Europa.	
Sie	luden	dazu	auch	viele	
Nicht-Parlamentarier	ein.	
Unterstützt	wurde	diese	
IniDaDve	auch	vom	
„Europäischen	

Gebetsfrühstück“	(EPB).	
Im	Vaterunser	

vereinigten	sich	dann	
alle,	um	für	unseren	

KonDnent	zu	beten.	Den	
Abschluss	bildete	ein	

Segenslied,	gesungen	in	
französisch.	
https://

www.youtube.com/
watch?v=j1eCnolXi8s
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